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I . Chronik des Gymnasiums

Das Schuljahr 1864 begann am 1 . Okt . 1863 mit der Anrufung des hl . Geistes und einem feierli¬

chen Hochamte . Nachdem den Studierenden die Disciplinarvorschriften am Tage vorher bekannt gegeben wa¬
ren , nahm am 2 . Oktober der Unterricht seinen Anfang und wurden die Nachtrags - , Wiederholungs - und Auf¬
nahmsprüfungen vorgenommen .

Am 4 . Oktober als dem allerhöchsten Namensfeste Sr . k . k . apostolischen Majestät , wohnte der Lehr¬

körper mit der Gymnasialjugend einem feierlichem Gottesdienste an und begieng in gleich solenner Weise am
19 . November die Namensfeier Ihrer Majestät der regierenden Kaiserin .

Mit der Zuweisung des krankheitshalber beurlaubt gewesenen wirklichen Kaschauer Gymnasiallehrers
Dr . Ambros Schmidt zu zeitlicher Dienstleistung am hiesigen Gymnasium ( St .- Min .- Verord . vom 31 . Juli 1862
Z . 8138 , Statth . - Erlass vom 22 . Aug . Z . 22013 ) , die er am 27 . Oktober 1863 auch antrat , erhielt die Lehran¬

stalt die mit Rücksicht auf den Bedarf von 8 ordentlichen und 5 Parallelklassen erforderliche Ergänzung der
Lehrkräfte , wie im Personalstande des Lehrkörpers nachgewiesen wird .

Vom 8 . bis einschlüssig 19 . Jänner 1864 unterzog der k . k . Herr Schulrath und Gymnasien - Inspec -

tor für Mähren und Schlesien Andreas Wilhelm die Lehranstalt in allen Klassen und Abtheilungen aus
allen Lehrgegenständen einer eingehenden Inspection , die mit der am 20 . Jänner abgehaltenen Conferenz ihren

Abschluss nahm . Doch hatte sich das Gymnasium auch im 2 . Semester wiederholter Hospitierungen des k . k .
Herrn Schulraths zu erfreuen .

Das 1 . Semester schloss am 6 . , das 2 . begann am 12 . Februar .

Der 26 . Februar wurde als Jahrestag der von Sr . k . k . apostolischen Majestät den Völkern des
Reichs huldreichst verliehenen Verfassung auch von Seite der Lehranstalt mit einem festlichen Gottesdienste
begangen .

Vom 19 . bis 21 . März fanden die religiösen Exercitien statt und schlossen mit der am 22 . verrich¬

teten österlichen Beichte und dem Empfang des allerh . Altarssacraments , Übungen , an denen sich mit der Ju¬
gend der gesammte Lehrkörper betheiligte .

Die Maturitätsprüfungen für das Schuljahr 1864 wurden schriftlich vom 13 . bis 18 . Juni , mündlich ,

nachdem am 10 . Juli unter dem Vorsitze des k . k . Herrn Schulraths und Gymnasien - Inspectors die einleitende
Conferenz vorangegangen war , an den Tagen vom 11 . bis 16 . Juli abgehalten . Von den angemeldeten 50 Abi¬
turienten , unter denen 6 externe , unterzogen sich der schriftlichen und mündlichen Prüfung 36 ; nicht zugelas¬

sen wurden in Folge ungünstigen Semestralzeugnisses 4 ; den übrigen 10 wurde gestattet , sich der Prüfung am

Schlüsse der Ferien unterziehen zu dürfen . Das Ergebniss der Maturitätsprüfungen wird im Programm des näch¬
sten Jahres bekannt gemacht werden .

Der Nachmittag des 23 . Juli war für die Gesangsprüfung anberaumt ; zugleich lagen die Schönschrif¬

ten und die Freihandzeichnungen der Schüler zur Ansicht vor , Hierauf folgten auf dem zum Sommerturnplatz

hergerichteten Hofraume * des Gymnasiums die Productionen in der Gymnastik . Die Leistungen der Studierenden
ernteten in jeder dieser Beziehungen den Beifall der Kenner und der hochverehrlichen Gäste .

Samstag den 30 . Juli wurde der Unterricht geschlossen , Sonntag den 31 . fand die Schlussfestlich¬

keit statt . Sie begann mit einem Dankamte und endete mit der Vertheilung der Prämien und der in gehoben¬
ster Stimmung abgesungenen Volkshymne .

Drei Schüler der obersten Klassen hielten in deutscher , böhmischer und lateinischer Sprache auf

die Bedeutung des Tags bezügliche Anreden und gaben den Gefühlen Worte , die dem Bewusstsein gewonnener
Bildung entstammen . Der Ausdruck des Dankes galt den Bemühungen der Lehrer , dem erleuchteten Walten

der hohen Regierung , insbesondere und vor Allem der Huld des erhabenen Monarchen , auf dessen Gebot sich

dieses der Pflege humanistischer Studien gewidmete , im edelsten Stile angelegte und vollendete Haus erhob ,

ein Denkmal , das in spätein Tagen noch Zeugniss geben wird von der landesväterlichen Fürsorge des gütig¬

sten Herrschers für die Bildung der Jugend , für ihre geistige und sittliche Veredlung .
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Mit Prämien wurden als Vorzugsschüler betheilt : aus der „ Klasse I A . Maxa Franz und Florian

Joseph , I B . Procházka Franz und Wedelt Franz , aus der Klasse IL A . F e 1 lach e r Alexander ,
II B . Suchy Karl u . Strejcek Franz , aus der Klasse III A . Haas Gustav und Koller Oswald , III B .
Hodr Jakob , und Kislink Anton , aus der Klasse IVA . Handel Samuel , IVB . KalvodaLudwig und

Stern licht Leopold .

Durch den Tod wurden im Laufe des Schuljahres der Lehranstalt entrissen :

Fellacher Corbinian aus der Klasse II .

Zw eiska Josef „ » » III .

K ni eb a n dl A n to n „ n 11 IV .

Drbal Fr . u . Hefmansky Fr . „ 11 V .

Nohel Franz „ 11 VIL

Liebend bewahren ihr Andenken Lehrer und Mitschüler . Sie ruhen in Frieden !

Dankend erkennt die Lehranstalt die Güte , mit welcher das löbl . Bürgermeisteramt der königl . Lan

deshauptstadt Brünn billigen Wünschen entgegenkam und zur Verschönerung der Umgebungen des Gymnasial¬

gebäudes beitrug . Auch kam durch die Vermittlung des löbl . Bürgermeisteramtes dem Gymnasium , wie schon
in den beiden Vorjahren ein Betrag von 30 fl . ö . W . zu , welchen Herr Jur . Dr . Moriz Illek als Skladal ’-

scher Stiftungsverwalter zur Vertheilung an würdige arme Studierende gespendet hat . Die Direction spricht hie -
tiir dem edelmüthigen Geber den gebührenden Dank aus .

Durch die gütige Aufforderung von Seite des löbl . Vereins zur Hebung der Bienenzucht wurde ei¬

ner Anzahl von Studierenden der höheren Gymnasialklassen Gelegenheit geboten an dem Unterrichte in diesem

Zweige des Wissens unentgeltlich theil zu nehmen , eine Begünstigung , für welche die Gymnasialdirection sich

bewogen fühlt , ihrer dankbaren Anerkennung hiemit Ausdruck zu geben .

Das nächste Schuljahr beginnt am 1 . Oktober 1. J . mit einem feierlichen Hochamte und Veni sancte

spiritus . Die Aufnahme für dasselbe findet vom 24 . bis 30 . September statt . Neu eintretende Schüler , private
wie öffentliche , haben sich in Begleitung ihrer Eltern oder deren Stellvertreter bei der k . k . Gymnasialdirektion
zu melden , mit dem Geburtsscheine , dem Zeugnisse über die 4 . Hauptschulklasse , beziehungsweise mit den

Zeugnissen über die bereits zurückgelegten Gymnasialklassen auszuweisen und die gesetzliche Aufnahmstaxe
von 2 fl . 10 kr . zu erlegen .

Die Nachtrags - , Wiederholungs - und Aufnahmsprüfungen beginnen sofort mit dem Beginn des Unterrichts .
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II . Personalst and
und Verwendung desselben am k . k . Staatsgymnasium zu Brünn im Schuljahre 1864 .

Name 11 . Stand
der

Lehrer
Gegenstand und Klasse

Wüchenlliclic

Stundenzahl

Anmerkung .

Vincenz Hofmann ,
weltlich ,
Director .

1

Geographie in I A . und B . 6
—

Hr . Laurenz Kotzurek ,
weltlich .

Latein VII .
Deutsch IV B . , Ill B .
Böhmisch III B .
Geschichte III A .

15 —

Hr . Vincenz Prascli ,
weltlich .

Deutsch V A . und B .
Geschichte VIII , V A . , IV A . , II B . 16

Ordinarius
der Klasse V A .

Hr . Heinrich Poeschl ,
weltlich .

Latein VIII , V A .
Griechisch VIII . 16

Ordinarius
der Klasse VIII .

Hr . Karl Wiltek ,
weltlich .

Latein III A .
Griechisch III À .
Böhmisch III A . , IV A .

17
Ordinarius

der Klasse III A .

Hr . Vincenz Adam ,
Custos des physikal . Cabinets

und des chem . Laboratoriums ,
weltlich .

Physik VII .
Mathematik VII , VI , V B . , IV A u . B . 19 - —

Hr . Wenzel Schwarz ,
weltlich .

Latein I A .
Deutsch I A .
Böhmisch I A , , IV B .

17
Ordinarius

der Klasse I A .

Hr . Franz Stanek ,
weltlich .

Latein IV A .
Griechisch IV A . , VII .
Deutsch IV A . 16

Ordinarius
der Klasse IV A .

Hr . Phil . Dr . Carl Schwippet ,
Custos des naturhistor . Cabinets ,

weltlich .

Physik VIII .
Naturgeschichte VI , V A . u . B . , I A . , IIA .
Mathematik I A . , II ' A . 19

—

Hr . Josef Sclidii ,
weltlich .

Latein V B .
Griechisch V B .
Geschichte III B . , II A .

17
Ordinarius

der Klasse V B .

Hr . Erasmus Schwab ,
Phil . Dr . ,

weltlich .

Deutsch VIII , VII .
Geschichte VII , VI , V B , IV B . 16

Ordinarius
der Klasse VII .

Hr . P . Carl Schmidck ,
Weltpriester .

Keligionslehre I A . u . B . , II A . u . B . , Ill A .
Böhmisch VIII .
Philos . Propädeutik VIII , VII .

18
—

Hr . Josef Ilanae .ik ,
weltlich .

Latein I B .
Deutsch I B .
Böhmisch I B . , V A . und B .

18
Ordinarius

der Klasse I B .

Namen n . Stand
der

Lehrer
Gegenstand und Klasse

/

Wöchcnlliciic

Slundcnzahl
Anmerkung .

Hr . Ambros Schmidt ,

Phil . Dr . ,
weltlich .

Latein VI .
Griechisch VI .
Deutsch III A .
Mathematik III A .

16
Ordinarius

der Klasse VI .

Hr . Mathias Prockázka ,
Weltpriester ,

bischöfl . tit . Consistorialrath .

Religionslehre VIII , VII , VI , VA . u B .
IV A . u . B . Ill B .

Böhmisch VII .
19 —

Hr . Franz Amlerle ,
suppl . Lehrer ,

weltlich .

Mathematik VIII , V A . , III B . , I B .
Physik IV A . und B .
Naturgeschichte I B .

19 -

Hr . Joseph Ilülsenbcck ,
suppl . Lehrer ,

weltlich .

Latein IV B .
Griechisch IV B . , V A .
Deutsch VI .

18 Ordinarius B
der Klasse IV B . I

Hr . Anton Mazek ,
suppl . Lehrer ,

weltlich .

Latein II A .
Deutsch II A .
Böhmisch II A .
Naturgeschichte III A . und B .

18 Ordinarius I
der Klasse II A . E

Hr . Adalbert Kotsmicii ,
suppl . Lehrer ,

weltlich .

Latein II B .
Deutsch II B .
Böhmisch II B . , VI .

16 Ordinarius 8

der Klasse II B . |

Hr . Ferdinand Kesseldorfer ,
buppl . Lehrer ,

Custos der Bibliothek .

Latein III B .
Griechisch III B .
Mathematik II B .
Naturgeschichte II B .

16 Ordinarius
der Kl . Ill B .

Hr . Moritz Stocssel ,
Nebenlehrer .

Mosaische Religionslehre für alleKlas -
sen in drei Abtheilungen zu 2 Stun¬
den wöchentlich .

6 —

Hr . Josef Dtibail ,
Nebenlehrer . Französische Sprache . 3 -

Hr . Anton Hübner ,
Nebenlehrer . Freihandzeichnen . 3 —

Hr . Peter Peysclia ,
Nebenlehrer .

Gesang für alle Klassen in 2 Abthei¬
lungen zu 2 Stunden wöchentlich .

4 —

Hr . Johann Pfeifer ,
Nebenlehrer . Kalligraphie in 2 Abtheilungen , 3 —
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III . Lehrplan 1 ‘ íir
a . ( Obligate Unter -

TT n t e r -

Klasse
Religion .

Latein . Griechisch . Deutsch .

I .

2 . Stunden .
Die katholische Glaubenslehre

nach dem Regensburger
Katechismus .

8 Stunden .
Formenlehre der regelmässigen
Flexionen , eingeübt nach dem
Uibungsbuch von /1. Roiek ; Gram¬
matik nach F. Schultz -, Memorie¬
ren der Vocabeln ; später häusli¬
ches Aufschreiben von Uiberset -

zungen .
Wöchentlich ein Schulpensum .

—

3 Stunden .
Grammatik nach II . Rauer . Lehre
vom einfachen und zusammen¬
gesetzten Satze ; Formenlehre des
Verbums , Lesen , Erklären ; Vor¬
tragen memorierter Stücke aus Mo¬
zart ’s Lesebuch I . Orthographie ,

Interpunction .
Alle 14 Tage eine Nacherzäh¬

lung als Hausaufgabe .

II .

2 . Stunden .
Erklärung der Ceremonien der
kath . Kirche und des kathol .
Kirchenjahres , nach demLehrb .

des Dr . Prend .

8 Stunden .
Formenlehre der selteneren und
unregelmässigen Flexionen , einge¬
übt nach dem Uibungsbuche von
A . Roiek ; GrammatiknachF . Schultz .Memorieren der Vocabeln und ein¬
zelner Sätze ; später häusliche

Präparation .
Alle 8 Tage ein Schulpensum .

—

3 Stunden .
Grammatik nach H. Rauer . Lehre
vom zusammengesetzten Satze ;
verkürzte Nebensätze , Satzgefüge -
Formenlehre des Nomen und Pro¬
nomen . Lesen , Erklären , Vortragen
memorierter Stücke aus Mozartll .
Alle 14 Tage eine Hausaufgabe :

Erzählung , Beschreibung .

III .

2 Stunden .
Geschichte des alten Bundes ,
nach Schumacher ’s Lehrbuche .

6 Stunden
Grammatik . Casuslehre nach P

Schultz . Mündliche Uibungen nach

Súpfle I . Th . Lectüre : Hist . ant .ed . Hoffmann . 1. X . XL XII . Prä¬
paration .

Alle 8 Tage eine - schrift . Auf¬
gabe abwechselnd in der Schule

und zu Hause .

5 Stunden .
Regelmässige Formenlehre bis
zu den Verbis auf ¡u , nach
Curtius Grammatik u . Schenkl ' s
Elementarbuch . Memorieren d .
Vokabeln , Präparation . Im2 . Se¬
mester alle 14Tage einPensum
Alle 4 Woch . eine Composition .

2 Stunden .
Lectüre aus Mozart III mit sprach¬
licher und sachlicher Erklärung .
Vortrag erklärter prosaischer und
memorierter poötischerLesestücke .

Alle 14 Tage eine schriftliche .
Aufgabe , eine Beschreibung oder

Erzählung enthaltend .

IV .

2 Stunden .
Geschichte des neuen Bundes
nach Schumacher ’s Lehrbuche .

6 Stunden .
Lectüre : Jul . Cäsar bell . Gall . I .
II . III . IV . edit . Hoffmann . Ovid .
Metamm . lib . I . v . 89 — 162 , Fast
lib . II . von 83 — 118 , 195 — 242 ,
687 — 710 . Grammatik : Tempus -
und Moduslehre , Lehre vom Par -
ticip , Gerundium und Supinum
nach F. Schullz . Metrik und Pro¬
sodie Stilübungen nach Süpfle I .
Alle 14 Tage eine Haus - u . eine

Schulaufgabe .

4 Stunden .
Die Verba auf fu ; die unre¬
gelmässigen Verba , Syntax :
Präpositionen nach Curtius . Da¬
zu aus ScAen/ce / sElementarbuch
einschlägige Uibungsbeispiele ,
dann die kleineren Fabeln u .
Erzählungen u . Lob desLandle -
bens . Memorieren , Präparieren .

Alle - 14 Tage eine Haus¬
und Schulaufgabe

3 Stunden .
Lectüre aus Mozart IV . U . G . Le¬
sen , Erklären und Vortragen me¬
morierter Stücke . Die Hauptpunkte
der deutschen Verskunst . Formen
der gewöhnlichen Geschäftsauf¬
sätze . Alle 14 Tage ein - Aufsatz ,
jeden Monat eine Schulaufgabe .
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( I as Schuljahr * 1804 .

riclitsgegenstii nde .

Gymnasium .

Böhmisch . Geographie , Ge¬

schichte .
Mathematik . Naturgeschichte ,

Physik .

WÖelient *
liehe

Slunden -

3 Stunden .
Die regelmässige Formenlehre
eingeübt an dem Übungsbuche
von Sokol I . Thl . Memorieren der

Vocabeln .
Alle Monate zwei Aufgaben .

3 Stunden .
Das Nöthigste aus der mathe¬
matischen und physikalischen
Erdkunde . Uibersicht der Erd¬
oberfläche nach den Haupt -

gesichtspuncten geographi¬
scher Darstellung . Uibung im

Kartenzeichnen aus freier
Hand .

3 Stunden .
I . Sem . 3 Stunden : Rechnen . II .
Sem . 1 Stunde : Rechnen . 2 Stun¬
den : geometrische Anschauungs¬
lehre . Rechnen : Die 4 Species mit
ganzen Zahlen , mit gemeinen und
Deeimal - Brüchen , sowie mit mehr -
namigen Zahlen . Geom . Anschau¬
ungslehre : Linien , Winkel , Paral -
lel - Linien ; wichtigste Eigenschaf¬
ten der drei - und mehrseitigen

Figuren .

2 Stunden .
Naturgeschichte , Zoologie .

I . Sem . Säugethiere . II . Sem . In -
secten , Crustaceen , Würmer

und Weichthiere .

24

3 Stunden .
Das Wichtigste aus der unregel¬
mässigen Formenlehre ; eingeübt
an dem Uibungsbuche von Sokol II .
Memorieren der Vocabeln , der
kürzeren Lesestücke , später Nach¬

erzählungen .
Alle Monate 2 Aufgaben .

3 Stunden .
Alte Geschichte bis zur Völ¬
kerwanderung . Das Einschlä¬

gige aus der Geographie .

3 Stunden .
I . Sem . 2 . Stunden : Rechnen , 1
Stunde Geometrie , n . Semest . 1
Stunde Rechnen , 2 Stunden Ge¬
ometrie . Rechnen : Verhältnisse ,
Proportionen , vaterländ . Maasse ,
Gewichte , Münzen , wälsche Prak¬
tik . Geometrie : Gleichheit u . Be¬
rechnung , Verwandlung u . Thei -
lung der drei - und mehrseitigen

Figuren . Ähnlichkeitslehre .

2 Stunden .
Naturgeschichte , I . Sem . Vö¬
gel , Amphibien , Fische . II . Sem .

Botanik .

24

3 Stunden .
Die unregelmässige Formenlehre
und Wiederholung der regelmäs¬
sigen Lectüre nach Jirecck Lesb .
I . Thl . mit der nothwendigenEr¬
klärung . Sprachliche Uibungen u

Memorieren einzelner Stücke ,
ln 14 Tagen 1 Aufgabe , jeden

Monat 1 Schulaufgabe .

3 Stunden .
Von der Völkerwanderung bis
zum 80jühr . Krieg , inch Das
Einschlägige aus der Geogra¬

phie .

3 Stunden .
Vertheilt wie in II . Classe . Rech¬
nen : die 4 Species mit Buchsta¬
ben , Klammern , Potenzieren , Qua¬
drat - und Kubikwurzelziehen , Per¬
mutationen und Combinationen .
Geometrie : Kreislehre ; die ein¬
fachsten Eigenschaften der Kegel¬

schnittslinien .

2 Stunden .
I . Sem . Mineralogie . II . Sem .
Physik : ( Allgemeine Eigen¬
schaften , Aggregationszustän¬
de , Grundstoffe , Wärmelehre .

• 2G

3 Stunden .
Die unregelmässige Formenlehre
und Wiederholung der regelmäs¬
sigen Lektüre nach Jirece .k Lesb .
I . Thl . mit der nothwendigen Er¬
klärung . Sjjrachliche Uibungen u .

Memorieren einzelner Stücke .
In 14 Tagen eine Aufgabe .

3 Stunden .
Schluss der neuern Geschichte
mit besonderer Berücksichti¬
gung der österr . Vaterlauds -

kunde . Kartenzeichnern

3 Stunden .
Zusammengesetzte Proportionen
mit ihren Anwendungen . Glei¬
chungen des 1 . Grades . Stereo¬

metrische Anschauungslehre .

•

3 Stunden .
Physik . Gleichgewicht u . Be¬
wegung , Akustik , Optik , Mag¬

netismus , Elektricität .

26
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Ober «

Religionslehre Latein Griechisch Deutsch

V .
2 Stunden .

Die allgemeine Glaubenslehre
nach Konrad Martin .

G Stunden .
Livii libr . I . XXI . und Ovid . Me¬
tam . I . von 163 — 415 . II . von

1 — 3C6 . Y . 294 - 571 . 642 — 678 .
Vm . 260 — 525 . X . 1 - 77 . (ed .

Grijsar ) . 1 Stunde grammatisch -
stilistische Uibungen nach Süpfle .

Alle 14 Tage ein Hauspensum ,
alle 3 Wochen ein Schulpensum .

Präparation , Memor , der Phrasen

5 Stunden .
Lectüre : Aus SchenkPs direst .

Xenoph . I . IL III . Horn . Ilias
nach Hochegger I . II .

Alle 8 Tage 1 Stunde gram¬

matische Uibungen . Präpara¬
tion und Memorieren der Vo -

cabeln . Alle 4 W r ochen ein
Pensum .

2 Stunden .
Lectüre aus Mozarts Lesebuche

für O . G . Bd . I . mit sprachlichen ,
sachlichen und ästhetischen Er¬

läuterungen .

Alle 14 Tage ein Aufsatz .

YI .
2 Stunden .

Die besondere Glaubenslehre
nach Konrad Marlin . •

6 Stunden .
Lectüre : a ) Sallust . Jugurtha nach

Linker cap . 1 — 76 . b ) Cic . ora -

Itio in Catilinam I . nach Linker , c )
Caesar de bello civili I . nach Hoff¬

mann . d ) Virgil , nach Hoffmann :

Georgica und Eclogae nach Aus¬
wahl . Aeueid . I . Als Privatlectüre :

Cic .inCatilinamll . u .III . undVirgil .

Aeneid . II . Georgicon IV . Gram¬

mat . Stilübungen nach Süpfle II .

Alle 14 Tage eine Haus - und
alle Monate eine Schulaufgabe .

5 Stunden .
Lectüre : Homer . Ilias ( nach

Hockegger ) . III . VI . VIL XVIII .
Herodot nach Wilhelm VH .

¡cap . 1 — 190 . Als Privatlectüre
¡wurden beliebige Stücke aus

. den übrigen Büchern V . VI .

¡VIII . und IX . vorgeschlagen .
Grammatik und Syntax nach ,

, Curtius und Schenkel . j

¡Alle 4 Woch . 1 . Schularbeit . !

3 Stunden .
Die neuere Literatur vom Kfop -
stock bis inclus . Schiller mit Be¬

legen aus Mozarts Lesebuch für
0 . Gym . — Alle 14 Tage ein Auf¬

satz als Hausaufgabe .

VII .

2 Stunden .
¡Die katholische Moral nach

Konrad Martin .

3 Stunden .
Ciceronis Oratiö II . III . IV . in Ca¬

tilinam , pro Archia poeta , pro lege
. Manilia Privatlectüre : or . proM .

[Marcello . Virgilii Aeneid . lib . in .
IV . V . VI . Die andern Bücher

übersichtlich nach dem Inhalte .

Privatlectüre : Aeneid . lib . VII .

Grammat . - stilist . Uibungen nach

Süpfle . II . Theil .

Alle 14 Tage eine Haus - , jeden
Monat eine Schulaufgabe .

4 Stunden .
Demosth . Olynth , orat . I . II .

IIII . ; ferner rtsç }. elçijvrjg . Horn .

Odys . IV , V . VI . Privatlectüre
nach freier Wahl . Syntax nach

Curtius , synth . Uibungen nach
Schenkl ’s Elementarb .

Alle 4 Wochen eine Schrift .

Schulaufgabe .

3 Stunden .
2 St . Lectüre aus J / oimrtsLeseb . II .

mit ästhetischer Analyse und li -

ter . geschichtlichen Bemerkungen .
1 St . Lectüre aus Weinholds mit -

telhochd . Lesebuch mit sprachli¬
chen und literar - hist . Bemer¬

kungen . Redeübungen .

Alle 14 Tage ein Aufsatz .

VIII .

3 Stunden .
Die Geschichte der Kirche

Christi nach Dr . Fessier .

5 Stunden .
Taciti Annales lib . I . II . Horatii

ed . Grtjsar carmina 1 . 1 , 3 , 4 , 7 , 10 ,

14 , 13 , 24 , 28 , 37 . II . 3 , 6 , 7 , 10 ,

13 , 16 , 18 . III . 3 , 13 , 24 , 30 . IV .

2 , 5 , 7 , 12 , 15 . Epod . 2 , 7 , 13 .

Sat . I . 1 , 9 . II . 2 . Epist . I . 2 . II .
1 . Privatlectüre nach Wahl . Gram -

matisch - stilistischeUibungen nach

Süpfle II . Preparation .

Alle 14 Tage eine Haus - , jeden
Monat eine Schulaufgabe .

5 Stunden .
Platon . Gorgias . Sophocles

iAntigone . Grammatische Re -

[petitionen . Monatlich eine Auf¬
gabe . Privatlectüre nach Wahl .
Alle 4 Wochen eine schriftli¬

che Aufgabe .

3 Stunden .

Analytische Ästhetik auf Grund
der in Mozarts Lesebuche enthal¬

tenen prosaischen und poetischen
Lesestücke . Redeübungen .

Alle 3 Wochen ein Aufsatz .

b ) Freie Unter -

Die mosaische Religion obligat für israel . Schüler in 3 Abtheil , zu 2 St . wöchent . lehrte der Religionslehrer Hr . Moriz Stössel -
Die Kalligraphie 3 Stunden wöchentlich lehrte der Schreiblehrer Hr . Johann Pfeifer .

Den Gesang in 2 Abtheilungen zu 2 Stunden wöchentlich lehrte der Gesanglehrer Hr . Peter Peyscha .

Die italienische Sprache in 2 Abtheilungen zu 2 Stunden wöchentlich lehrte der Gymn . - Lehrer Hr . Heinrich Poeschl .

Die französische Sprache wöchentlich 3 Stunden lehrte der Professor der ständischen Akademie Hr . Joseph Dubail .

49

Grymiiasiiiiii .

Böhmisch Geschichte Mathematik Naturgeschichte , Physik
und philos . Propædeutik

Wöchent¬
liche

Stunden -
zahl I

2 Stunden .
Wiederholung der nöthigen
Regeln der Formenlehre und

Syntax ; Lectüre nach Jirecek ’s
Lesb . III . Theil verbunden mit

den nöthigen Erklärungen .

Alle 14 Tage eine Aufgabe .

3 Stunden .
Alte Geschickte mit Ausschluss

der römischen . Das Einschlägige
aus der Geographie .

4 Stunden .
Algebra . Einleitung bis zu den

Potenzen . Geometrie : Longi -
metrie und Planimetrie .

2 Stunden .
I . Sem . Mineralogie . II . Sem . Bo¬

tanik .

26

3 Stunden .
Wiederholung der wichtigsten
Punkte der Formenlehre und

Syntax . Lectüre und Erklärung
ausgewählter Stücke aus der
neuen Interatur nach Jireceks

Anth . I .

Alle Monate 2 Aufgaben .

3 Stunden .
Römische Geschichte . Mittlere Ge¬

schichte bis zum Zeitalter der

Kreuzzüge mit Hervorhebung der

Geschichte des heutigen österr .
Staates .

3 Stunden .
Potenzen , Wurzeln , Gleichun¬
gen des ersten Grades . Stere¬

ometrie u . ebeneTrigonometrie .

2 Stunden .
Zoologie . •

26

2 Stunden .
Lectüre aus Jirecek ’s Antho -

gie stredniho vëku mit sprach¬
lichen , sachlichen und ästhe¬

tischen Erklärungen .

Alle 3 Wochen eine Aufgabe .

3 Stunden .
Mittlere Geschichte beendigt .

Neuere Geschichte bis zum Zeit¬

alter Ludwig ’s XIV . mit Hervor¬

hebung der österr . Geschichte .

3 Stunden .
Gleichungen des zweiten Gra¬

des , unbestimmte Gleichungen ,

Reihen , Oombinationslehre , bi¬
nomischer Satz . Geometrie :

sphärische Trigonometrie , ana¬
lytische Geom . in der Ebene .

2 Stunden .
Formale Logik

nach Zimmer¬
mann .

3 Stunden .
Physik , Einlei¬

tung , Allgem .

Eigenschaften ,

Chemie , Me¬
chanik .

27

2 Stunden .
Lectüre aus Jirecek ’s „ Antho¬
logie starého i nového vëku“

mit sprachlichen , sachlichen

und ästhetischen Erklärungen .

Alle 3 Wochen eine Aufgabe .

3 Stunden .
Schluss der neueren Geschichte .

Die wichtigsten statistischen Ver¬
hältnisse des Kaiserstaates .

1 Stunde .
Wiederholung .

2 Stunden .
EmpirischePsy -

chologie nach
Zimmermann .

3 Stunden .
Akustik , Optik ,

Astronomie ,

Electricität ,

Magnetismus .

27

riclitsgegenständ
t

Die englische Sprache in 2 Abtheilungen zu 2 Stunden wöchentlich lehrte der Gymn . - Lehrer Hr . Lam ênz Kotzurek .

Das geometrische Zeicjmen in 2 Abtheilungen zu 2 Stunden wöchentlich lehrte der Gymn . - Lehrer Hr . Vincenz Adam .

Das Zeichnen mit freier Hand 3 Stunden wöchentlich lehrte der Zeichnungslehrer Hr . Anton Hübner .

Die Stenographie 2 Stunden wöchentlich lehrte der suppl . Gymn . - Lehrer Hr . Franz Anderle .

Den Tur n un terricht in Abtheilungen wöchentlich je 3 Stunden ertheilte der Turnlehrer Hr . Karl Nussbaum unter der ver -

a .ntw Tortlichen Leitung der Herren Gym . - Lehrer Yincenz Adam und Joseph Schön .



I Y . Lehrmittel
Die Fonds zur Erhaltung und Vermehrung der Lehrmittel hoten :

Die ärarische Dotation für die Bibliothek jährlicher 52 fl . 50 kr . , für das physikalische und natur¬

historische Cabinet jährlicher 199 fl . 50 kr . ; die Aufnahmstaxen von neu eintretenden Schülern à 2 fl . 10 kr . ,

die Bibliotheksbeiträge von den übrigen Studierenden des Gymnasiums à 60 kr . ö . W . , endlich die Taxe pr . ein
Gulden ö . W . von ausgefolgten Semestral - Duplikat - Zeugnissen .

A ) Die Bibliothek .

in der

Lehrerbibliothek

in der

Schülerbibliothek ¡

Werke Bände Heile Werke Bände Heile

enthielt am Schlüsse des Schuljahres 1863 . 2497 4039 2327 1333 1755 715

( a) durch Ankauf 36 24 125 •24 77 17

im Schuljahr 1864 wuchsen zu <

( b ) durch Schenkung 10 2 59
— — —-

ihr Bestand demnach am Schlüsse des Schuljahres 1864 . 2543 4065 2511 1357 1812 732

Als Geschenke kamen der Büchersammlung im Laufe des Schi fljahres zu :

Von dem hohen k k . Staats - Ministerium : Sitzungsberichte der k . Akademie der Wissensch . Philos .-

hist . und matli .- natunviss . Klasse . Fortsetzung . — Denkschriften der kais . Akademie der Wiss . Forts . — Fontes

rerum Austriacarum . Forts . — Archiv für Kunde der österr . Geschichtsquellen . Forts . -— Mittheilungen der
k . k . Central - Comm . zur Erforschung und Erhaltung der Baudenkmale . Forts .

Von der k . k . geolog . Reichsanstalt : Das Jahrbuch derselben . Forts .

Von der k . k . mähr . - schles . Gesellschaft zur Beförderung des Ackerbaues , & . Die Mittheilungen der¬
selben . Forts .

Von dem hochlöbl . mähr . Landes - Ausschusse : Mährens allg . Gesch . von Dr . Dudik . Forts .

Ausser dem kamen der Bibliothek im Schuljahre 1864 zu :

Von dem Verlag Ferdinand Hirt in Breslau : S . Schilling ’s Grundriss d , Naturgeschichte 1 . u . 2 . Th .

„ „ „ K ,a r 1 W i n i k e r in Brünn : Lateinisch - deutsches Wörterbuch für Gyrnn . v . L . Kotzurek .
, , „ , , E . A . Seemann in Leipzig : Hebräisches Vocabularium von Dr . A . Hager .
„ „ „ A . Augusta in Prag : Deje vseobecné od Karla Ningra I .

B . Das physikalische Cabinet erhielt durch Ankauf : Inclinatorium , Psychrometer nach August ,
Photometer nach Bunsen , eine Geissler ’sche Röhre luftleer , Fluorescenzrohr , zwei JSpectralröhren H und Ba ,
Kryophor , Monochord , Sodawasserapparat , feinste Tarawage von Kusché , Gewichtseinsatz im Mahagonikästchen .

C . Die naturhistorischeSammlung erhielt durch Ankauf : 12 Stück Mineralien ; eine Mineralien¬
sammlung von 1500 Stücken , Conchylien - Sammlung von 300 Stücken , beide nach Prof . Albin Heinrich ; Akro -

kladia trigo naria , Entimus imperialis .

An Geschenken :

1 Karlsbader Sprudelstein und 6 Stück Mineralien vom Hrn . Stadtphysikus Med . Dr . Allée ; 2 Stück

Schwerspath aus Tischnowitz von Hrn . Zgrzebny ; 1 Stück Vesuvian aus Pernsteinund 1 Stück Eisenblüthe , beide
von Prof . Dr . Schwippel .

Vom Naturalienhändler PI a t ow für das Eintrittsgeld der Schüler und eingetauscht gegen Duplikate
von Vögeln : 14 Stück Mineralien , darunter ein schönes Stück Muschelmarmor , krystallis . Weissbleierz , Bern¬

stein , Rothbleierz & ., ferner ein Stück Aspergillum .

D . Für das chemische Laboratorium wurden durch die Munificenz des h . k . k . Staatsmiuisteriums

mit einem Aufwinde von 1022 fl . angeschafft : Ein Bunsen ’s .cher Gasverbrennungsapparat , eine Platinschale , zwei

Platintiegel mit Deckel , Blasetisch mit Gasvorrichtung , Löthrohr mit zwei Spitzen , Vertikalkühler mit Stativ , Kühler

mit Stativ und Zulaufgefäss , Areometerbesteck mit sieben Spindeln , Achatmörser , Universalgestell von Messing , Uni¬
versalgestell von Eisen , fünf Stück Bunsen ’sche Brenner , Daniel ’scher Hahn im Etui , Gusseiserner Mörser aus -



gedreht , Gasometer auf 10 Mass von Glas , ein Gasometer von Kupfer , Lyoner Tai -awage , Stahlmörser nach

Platten , zwei Specksteinbrenner , vier Stück Weingeistlampen , Messingstativ für zwei Büretten , Mischcylinder 1000 e- '' -
zwei Büretten nach Mohr 50 und 25° - e-, Luftbad nach Rammeisberg , Thermometer 360 " C von 5 — 5 , Wasser¬

bad 9 " , Ofeneinsatz 10 " Durchmesser , Sandkapelle 12 " Durchmesser , Chemisch - analytische AVage auf 100 gr . ,
ein Destillierapparat auf 40 Mass , Obertheil , Helm und Wasserbad aus Zinn , Kühltonne von Kupfer , eiserner
Dreifuss und Ofengestelle , sechs Stück Filtrirgestelle mit Retortenhalter , ein Schwefelwasserstoffapparat , Pla¬
tinblech und Draht , ein Wasserbad von Kupfer mit Einsatzbögen , Glaswaaren und Chemikalien ( meist chemisch

rein ) , Gummischläuche , zwei Gasleuchter beweglich .

E . Die geographischen Lehrmittel erhielten an Zuwachs durch Ankauf : Kiepert Græciæ an -

tiquæ tabula 1860 ; Berghaus , Chart of the World ; Foetterle Atlas der Alpenländer in 6 Karten ; Sydow , Eu¬
ropa , Asien , beide auf Leinwand gespannt ; Karte der Umgebungen von Brünn .

F . Die musikalische Lehrmittelsammlung wurde ' vermehrt um : „ Choralgesänge“ von Möh -
ring sammt Stimmen .

Der Berichterstatter spricht für diese Bereicherung der Lehrmittel im Namen der Lehranstalt den ver¬

bindlichsten Dank aus und empfiehlt dieselbe dem ferneren 'Wohlwollen hochgeneigter Göuner .

Dankend anerkennt er an dieser Stelle auch das Verdienst des Lehrers der Physik und Mathematik
Hrn . Vincenz Adam um die Einrichtung des neu angelegten chemischen Laboratoriums , ebendesselben u . des Leh¬

rers der Physik und Naturgeschichte Herrn Dr . Karl Schwippel um die Ordnung und Vermehrung des physikali -
chen Cabinets , des letztem auch um die Ordnungu . Vermehrung der naturhistorischen Sammlungen ; endlich denEifer

der Herren Gymnasiallehrer He i n r i ch P o e s c h 1 u . Ferdinand Kesseldorfer in der Katalogisierung und
Ordnung d . Bibliothek , von denen sich der letztere noch insbesonders durch die unverdrossene und umsichtige Lei¬

tung der Privatlectüre an den beiden wöchentlichen Lesetagen um die studierende Jugend verdient gemacht hat .

Die Unterstützungsbibliothek , aus welcher dürftige Studierende unentgeltlich Lehr - und Hilfsbücher

entlehnen , leitete mit dankenswerther Sorgfalt der Gymnasiallehrer und Katechet am Obergymnasium Herr
P . Mathias Procházka .

V . Wichtigere Verordnungen im Laufe des Schuljahres .
a ) Normalien .

1 . Der h . Statth . - Erlass vom 22 . August 1863 , Z 20990 mit der hohen Staatsmiuisterialverordming

vom 28 . Juli , Z . 5529 , wornach zur statistischen Nachweisung der Unterrichtsergebnisse neue Formularien an¬

geordnet werden und für deren Einsendung der 14 . Oktober jedes Jahres als äusserster Termin festgesetzt wird .

2 . Der h . Statth . - Erlass vom 20 . Jänner 1. J . Z . 1365 mit der h . St . - Min . - Verord . vom 5 . Jänner

Z . 14015 CU ., wornach sich 170 k . preussische Gymnasien am diesjährigen Programmen - Austausch betheiligen
und demnach eine gleiche Anzahl Programmen - Exemplare ' für dieselben einzusenden sind .

3 . Der h . Statth . Erlass vom 14 . Mai 1. J . Z . 11551 mit der h . St .- Min . - Verord . vom 30 . April Z . 2925 ,

wornach sich die k . k . Schulräthe und Directoren wegen geeigneter Supplenten an die Bibliothek des k . k . Staats -
Ministeriums , Abtheilung für Cultus und Unterricht , zu wenden haben .

b ) Zum Untcrrichtsgebrauche für zulässig erklärte Lehrbücher .

1 . Der h . Statth - Erlass vom 20 . August 1863 Z . 20696 mit der h . St . - Min .- Verord . vom 8 . August

Z . 8292 , wornach der 1 . Tlieil der : „ Pocátky méfictví pro nizsi gymnasia“ von J . Drizhal als Lehrbuch für

U . - Gymnasien mit Schülern böhmischer Muttersprache zulässig ist .

2 . Der h . Statth . - Erlass vom 3 . September 1863 Z . 22231 mit der h . St . - M . - Verord . vom 25 . August

Z . 8506 CU . , wornach der 1 . Theil 2 . Auflage von : „ Pocetnf kniha pro nizsi gymnasia“ von Jos . Smolik als
Lehrbuch für U .- Gymn . mit Schülern böhm . Muttersprache zulässig ist .

3 . Der h . Statth . - Erlass vom 15 . September 1863 Z 22603 mit der h . St . - M . - Verod . vom 9 . Juli

Z . 2216 CU ., fvornach die „ mosaisch - rabbinische Religionslehre“ von Hirsch B . Fassei zulässig ist .



4 . Der li . Statth .- Erlass vom 19 . September 1863 Z . 23831 mit der h . St .- M .- Verord . vom 14 . Sept .

Z . 9655 CU ., welche den Gebrauch von E . Erben ’s „ zàkladové zemëpisu pro prvni tri du realníeh a gymnasi -

alnicli skol“ an U .- Gymn . mit bölim . Unterrichtssprache für zulässig erklärt .

5 . Der h . Statth .- Erlass vom 24 . September 1863 Z . 24149 mit der h . St .- M . - Verord . vom 16 . Sept .
Z . 9687 CU ., welche die 2 . Auflage von Alois Kobliska ’s „ Elementarbuch der lat . Sprache mit deutschen

und böhmischen Übungsaufgaben“ für die 1 . Klasse an U .- Gymn . mit böhmisch . Unterrichtssprache für zulässig
erklärt .

6 . Der h . Statth .- Erlass vom 25 . September 1863 Z . 24380 mit der h . St .- M .- Verord . vom 13 . Sept .
Z . 9162 CU ., wornacli der 2 . Band von Dr . Anton Gindely ’s Lehrbuch der allgemeinen Geschichte für Ob .-

Gymn . zulässig ist .

7 . Der h . Statth .- Erlass vom G . Oktober 1863 Z . 25325 mit der h . St . - M . - Verord . vom 30 . Septemb .

Z . 10130 CU . , womit K . Ninger ’s „ Déje vseobecné 1 . , 2 . und 3 . Theil an Gymnasien mit böhm . Unterrichts¬

sprache für zulässig erklärt ‘ werden .

8 . Der h Statth .- Erlass vom 14 . November 1863 Z . 28827 mit der h . St .- M .- Verord . vom 5 . Novemb .

Z . 11843 , zufolge welcher der „ Leitfaden der Naturgeschichte für U . - Gymnasien und U .- Realschulen“ von Wilh .

Kukula zum Lehrgebrauche zugelassen wird .

9 . Der h . Statth .-Erlass vom 9 . Dezember 1863 Z . 31015 mit dem h . St .- M . - Verord . vom 3 . Dezemb .

Z . 12534 , womit das „ Lehrbuch der Physik für Ob .- Gymnasien und Ob .- Realschulen“ von Dr . Karl Schwipp el

am Brünner Gymnasium zum Lehrgebrauch für zulässig erklärt wird .

10 . Der h . Statth .Erlass vom 25 . Dezember 1863 Z . 32404 mit der h . St .- M . - Verord . vom 18 . Dez .

Z . 13280 CU ., wornach das „ deutsche Spraclibuch für die untern Klassen der Mittelschulen mit böhmischer Un¬

terrichtsprache“ zugelassen wird .

11 . Der ' h . Statth . - Erlass von 8 . Februar 1S64 Z . 3018 mit der b . St .- M .- Verord . vom 30 . Jänner

Z . 785 CU ., wornach die 2 . Aufl . der böhmischen „ Reichs - und Länderkunde“ beim Lehrgebrauche in den untern

Klassen der U .- Gymnasien und Realschulen zulässig ist .

12 . Der h . Statth .- Erlass vom 20 . März 1864 Z . 6517 mit der h . St .- M .- Verordnung vorn 15 . März

Z . 1975 CU ., womit die 3 . Aufl . der Liturgik von Dr . Innocenz Frenzl beim Lehrgebrauche zugelassen wird .

15 . Der h . Statth .- Erlass vom 2 . Juli 1864 Z . 15629 mit der h . St .- Min .-Verord , vom 25 . Juni

Z . 5484 , wornach G . Lindners Formale Logik an den k . k . Gymnasien mit deutscher Unterrichisprache zu¬
lässig ist .
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VI . Statistik des Gymnasiums .
« ■ KLlasüse ©

5

Ia . Ib . Ha . Ilb . lila Illb IVa IVh . Va . Vb . VI . VII .
vm . s

P
*

waren am Schlüsse des vorigen

Jahres sammt den eingeschriebe¬
nen Privatisten . •95 81 59 62 58 61 59 53 34 37 65 52 52 768

sind als Repetenten zurückgebl . 14 20 9 7 1 2 10 1 5 3 8 1 — 79

sind aus der niedern CI versetzt — — 64 56 43 50 46 56 54 49 57 50 47 552

sind von aussen aufgenommen . 82 73 4 7 6 2 6 — 4 5 3 5 2 . 199

sind im Laufe d . Sc -hulj . abgegangen< io ' 12 7 6 6 1 6 - 13 4 5 3 I 74

sind gegenwärtig . . . . . . . 79 76 67 61 44 51 55 56 28 53 61 53 47 729

Von diesen sind reif zum Versetzen 59 47 46 49 36 55 * 43 42 20 56 46 44 43 546

u . z . mit der Vorzugsklasse . .
I 5

4 1 ' 5 5 8 ! 1
•

6 2 4 8 4 4 57

mit der ersten Klasse . . 54 43 45 44 3 Í 27 •42 36 18 52 38 40 59 489

haben die Prüf , zu wiederholen 2 8 2 Ö 3 7 5 4 5 13 — 5 4 57

sind eingeschriebene Privatisten 7 5 5 5 — 2 3 1 - v2 — I 27

Katholiken sind . . . . 74 81 54 60 44 51 49 51 34 50 59 51 44 702

evangelische Christen sind . . . 1 — — 1 — — 2 1 - - - - — — 5

mosaischen Religionsbekennt , sind 21 12 23 9 6 3 111 5 7 7 9 5 5 123

Als Mutterspr . sprechen d . deutsche 66 66 . 48 37 32 22 39 31 20 24 29 23 24 461

die cecho - slavische Sprache . . 30 27 29 33 18 52 23 26 21 öö
39 33 25 569

Theilnahmen am Unt . in d . ital . Spr .
— — — — — — — — 5 5 3

- 6 19

„ in d . französischen „
— — — — — — 1 4 2 6 3 — 1 (i

„ in d . englischen „
— — - - — — — 2 2 — — — 8 — 12

„ in der Kalligraphie . 64 51 37 11 13 6 10 II — — — — — 203

„ im Gesänge . . . . 21 20 14 10 6 10 4 14 1 10 9 6 1 126

„ in der Stenographie
— — — — — 17 14 12 ' 5 6 2 3 1 58

„ im Freihandzeichnen 10 14 7 6 7 — — 1 2 — ■ 2 1 — 50

„ in d . darstell . Geom . — — — — — — 2 8 2 9 3 4 — 28

„ im Turnen . . . . 16 21 15 10 3 7 7 10 5 10 13 9 3 129

Das Unterrichtsgeld zu zahl , hatten 88 87 62 57 40 55 50 53 29 53 33 31 26 604

V . d . Zahl . d . Untgeldes . war befreit 8
6 ,

15 13 10 19 12 24 12 24 35 25 23 226

Stipendien genossen . 1 — — 1 3 1 — 2 6 12 8 8 42

(An TJnterrichtsgeld wurde in beiden Semestern für den k . k . Studienfond eingehoben 7049 fl . 70 kr . an Auf¬

nahmstaxen für den Lehrmittelfond 401 fl . 10 kr . , an Biblioteksbeiträgen 372 fl .)
Brünn , am 10 . August 1864 .
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